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Am Sonntag, 19. April feierten
35 Kinder in der Heilig-Geist-Kir-
che ihre Erstkommunion, den
erstmaligen Empfang des Leibes
Christi in der Gestalt der Hostie.
Die Festgottesdienste wurden von
Vikar Heller geleitet und von der
Musikgruppe Hl. Geist unter der
Leitung von Herrn Hans Moll
sehr schön musikalisch umrahmt.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“
hierfür. Selbst der Himmel freute
sich an diesem Tag mit und für

die Erstkommunionkinder, da er
freudig strahlte und auf diese
Weise die gute Laune der Kinder
wiederspiegelte. 
Der Erstkommunionweg wurde
auch in diesem Jahr durch das
Team in Person von Frau Gabi
Gröschl, Frau Heike Polifke und
Frau Claudia Schirm liebevoll ge-
staltet und begleitet. Auch Ihnen
gilt hierfür ein besonderer Dank.
Eine Mischung aus Spiel, Basteln
und Gebet prägte den Vorberei-

tungsweg bis hin zur Erstkom-
munion und stärkte die Gemein-
schaft der Kinder mit Jesus und
untereinander. 
In den sogenannten „Weggottes-
diensten“, an denen die Kinder
mit einer Begleitung teilnahmen,
wurden Teile des Gottesdienstes
näher betrachtet und beim an-
schließenden Besuch des Ge-
meindegottesdienstes konkret
gefeiert und erlebt.
v Fortsetzung S. 3

22.05. – 19.06.2015



Samstag, 23.05.
07.00 HG Pfingstnovene
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier 

Sonntag, 24.05. Joh 20,19-23
Pfingstsonntag
Renovabis-Kollekte
07.00 HG Pfingstnovene
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Patrozinium
10.30 SV Eucharistiefeier, mit gestaltet vom 

Gesangs- und Theaterverein
18.30 HG Pfingstvesper, es singt die Schola
18.30 SV Pfingstvesper

Montag, 25.05. Lk 10,21-24
Pfingstmontag
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 evang. Stadtkirche Ökumenischer Gottes-

dienst
10.30 SV Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier entfällt

Dienstag, 26.05. Philipp Neri
Pfingstdienstag
Kinderfest Giengen 
09.00 evang. Stadtkirche Kinderfest-Gottes-

dienst
17.30 PGS-Garten Stäffelespredigt
18.30 FK Eucharistiefeier entfällt 
19.00 Stadtkirche Stäffelespredigt (evang.)

Mittwoch, 27.05. Augustinus
09.00 MK Eucharistiefeier Gebet für die Verstorbenen

der Familie Kiebler; Maria und Hermann Schmid

Donnerstag, 28.05.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 29.05.
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die Gemeinde/Beichtge-

legenheit
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbenen

Susanna, Josef, Rudolf und Klaus Frindt
19.30 MK Maiandacht, mitgestaltet vom Chor unter

der Leitung von Inge Grein Feil und Herrn
Klaschka

Samstag, 06.06.
Norbert von Xanten
17.30 HG Beichtgelegenheit

Sonntag, 07.06.
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier

Montag, 08.06.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 09.06.
Ephräm der Syrer
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.06.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 11.06. Barnabas
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 12.06. Heiligstes Herz Jesu
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Johann Hammer
mit Eltern und Geschwister; Nikolaus Rau und
Angehörige

Samstag, 13.06.
Unbeflecktes Herz Mariä, Antonius von Padua
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 14.06.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Familiengottesdienst
19.00 HB Taizéandacht

Montag, 15.06. Vitus
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 16.06. Benno
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.06.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.06.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 19.06. Romuald
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier 

v

Samstag, 30.05.
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen 

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 31.05.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
17.30 SV Maiandacht an der Grotte

Montag, 01.06. Justin
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 02.06.
Marcellinus und Petrus
18.30 FK Eucharistiefeier Gebet für die Verstor-

benen Rudolf und Anneliese Reischl;

Mittwoch, 03.06.
Karl Lwanga und Gefährten
09.00 MK Eucharistiefeier 

Pfingsten – Hochfest
Joh 20,19-23

Dreifaltigkeitssonntag – Hochfest
Mt 28,16-20

10. Sonntag im Jahreskreis
Mk 3,20-35

11. Sonntag im Jahreskreis
Mk 4,26-34

Donnerstag, 04.06. Mk 14,12-16.22-26
Fronleichnam – 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
09.00 SV Eucharistiefeier mit anschließender 

Prozession
09.15 MK Prozession mit anschließender Eucharis-

tiefeier auf dem Schießberg, bei Regen 09.15
Eucharistiefeier in St. Maria  

Freitag, 05.06. Hl. Bonifatius
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier ,Gebet für die Verstorbe-

nen der Familien Rieger und Müller

Gottesdienstanzeiger
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einem unvergesslichen Erlebnis gemacht
haben.  Es ist schön,  dass auf diese Weise
spürbar wird, dass wir als Gemeinde wirk-
lich „communio “, d.h.  Gemeinschaft un-

tereinander und mit Jesus Christus sind
und dieses Gemeinschaft-Sein auf vielfäl-
tige Weise versuchen zu leben. 
v DH 

Erstkommunion 2015

Dieses Motiv des „Gemeinschaft-Sein“ mit
Jesus und untereinander zog sich wie ein
„roter Faden“ durch die gesamte Vorberei-
tung und mündete als zentrales Motiv in
den Festgottesdienst ein. Ein Symbol hier-
für war das Schwungtuch, an dem wir be-
reits beim ersten Treffen im Herbst
Gemeinschaft erleben und spüren durften.
Es wurde wiederholt deutlich, dass jeder
einzelne Mensch wichtig, geliebt und für
Gott wertvoll ist. Dieses „Wichtig- und Ge-
liebtsein“ von Gott kam durch den Bibel-
text des „guten Hirten“ besonders
inherhalb des Erstkommuniongottesdiens-
tes nochmals zum Ausdruck.

An dieser Stelle sei nochmals ALLEN ein
herzliches „Vergelt´s Gott“ gesagt, die den
Tag der Erstkommunion für die Kinder zu

Bei der anschließenden Prozession dürfen
die Kinder gerne Blumen streuen.
Bei schlechtem Wetter, wenn die Prozession
ganz ausfallen muss, ist um 9.15 Uhr Eucha-
ristiefeier in der Marienkirche.
Die Autofahrer bitten wir, den Parkplatz der
früheren MÜAG zu benutzen, damit die Og-
genhauser Straße bei der Marienkirche frei
bleibt.
Über Blumen- und Geldspenden für unsere
Prozessionsaltäre freuen wir uns sehr,
ebenso über die Mithilfe beim Aufbau (ab 5
Uhr) und Abbau.
Nach der Prozession feiern wir im Heilig-
Geist-Zentrum das Gemeindefest mit Mit-
tagsessen (leckere Schnitzel mit
Kartoffelsalat) und Kaffee und Kuchen.
Für Kuchenspenden sind wir sehr dankbar.
Sie können ab 8 Uhr bei der Heilig-Geist-
Kirche abgegeben werden. Der Reinerlös ist
für den Jugendförderkreis bestimmt. 
Herzlichen Dank! v

Gebet für pastorale 
Berufungen und Berufe

„Gebete ändern die Menschen, und die Men-
schen verändern die Welt.“ (Albert Schweit-
zer)
Das Gebet für pastorale Berufungen und Be-
rufe ist unverzichtbar wichtig – für unsere
Kirche und damit auch für jede Gemeinde,
und in besonderer Weise in der Vorbereitung
und Durchführung des Prozesses »Kirche am
Ort – Kirche an vielen Orten gestalten«. 

Jesus gibt uns mit auf den Weg: „Bittet den
Herrn der Ente, dass Er Arbeiter in Seinen
Weinberg sende.“ (Mt 9,38) Diesen Auftrag
tragen wir alle mit.
Wir laden herzlich ein zum Gebet (ca. 45 Mi-
nuten) vierzehntägig am Mittwoch Nachmit-
tag in der Heilig-Geist-Kirche um 17:00 Uhr!
Das erste Gebetstreffen findet am Mittwoch
03.06. statt, die folgenden Termine sind ent-
sprechend am 17.06., 01.07., 15.07., 29.07.
usf. (jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen).  v RS

Fronleichnam - 
4. Juni 2015
„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ – dieser
Leitspruch steht in diesem Jahr über unse-
rem Fronleichnamsfest.
Wir treffen uns zur Prozessionsaufstellung
um 9 Uhr an der Marienkirche. Die Prozes-
sionsordnung sieht folgendermaßen aus:
• Kreuz und Chorfahnen
• Alle Jugendgruppen (Pfadfinder, Jungkol-

ping, Kolpingsfamilie – jeweils mit Banner)
• Musikkapelle
• Erstkommunionkinder (ohne Kerzen)
• Ministranten
• Traghimmel mit dem Allerheiligsten
• Familien, Männer, Frauen und Kinder
Um 9.15 Uhr beginnt die Prozession auf den
Schießberg (oder zum Pausenhof des Gym-
nasiums), wo wir den Gottesdienst feiern.

Die Schola singt die Vesper am
Pfingstsonntag um 18.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche. 
(Bitte beachten Sie, dass in der Presse
eine falsche Uhrzeit angegeben war).

Wir laden die Gemeinde ganz herzlich
zu diesem festlichen Ausklang des
Pfingstsonntages ein! 
v

Leben in der Gemeinde
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Das Fest der 
GOLDENEN HOCHZEIT
feiern:
am 19. Juni 2015 das Ehepaar Dieter und
Helga Penkalla, wohnhaft in Giengen, 
Kettelerweg 8.

Wir gratulieren herzlich und wünschen
dem Jubelpaar für die weiteren Jahre Ge-
sundheit und Gottes Segen.  v



Zu Schriftführern wurden Mechthild Bürs-
ken, Christine Maier und Manuel Schmid
berufen. Den Verwaltungsausschuss bilden
die bisherigen Mitglieder Dr. Gregor Pol-
ifke, Elisabeth Keck, Rudolf Boemer, Eugen
Holzinger und Karl-Heinz Rimpf. Pfarrer
Reiner Stadlbauer gehört kraft Amtes dazu,
Kirchenpflegerin Renate Wuggazer und
Pastoralreferent Thomas Haselbauer sind
beratende Mitglieder.  Elisabeth Keck ist
weiterhin in den Dekanatsrat delegiert, ihre
Stellvertreterin ist Monika Stein. In den ge-
meinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit
Unteres Brenztal werden Verena Steier und
Eugen Holzinger entsandt.

In der Juni-Sitzung des neuen Kirchenge-
meinderats sollen folgende Ausschüsse ge-
bildet werden: Pastoral, Caritas,
Erwachsenenbildung, Familienarbeit, Feste
und Feiern, Hohenmemmingen, Jugend,
Kindergarten, Liturgie, Mission-Entwick-
lung-Frieden, Ökumene. Sog. „Kümmerer“
erklärten sich bereit, die Mitglieder für
diese Ausschüsse zu finden und zusammen

Neuwahlen im 
Kirchengemeinderat
Dr. Gregor Polifke ist der neue Zweite Vor-
sitzende unseres Kirchengemeinderates, Eli-
sabeth Keck ist seine Stellvertreterin.  In der
konstituierenden Sitzung unter Leitung von
Pfarrer Reiner Stadlbauer sind diese Mitglie-
der des KGR in diese Ämter gewählt worden.
Rudolf Boemer als bisheriger Amtsinhaber
sah für sich den Zeitpunkt gekommen, zu
Beginn der neuen KGR-Periode nicht mehr
für das Amt des Zweiten Vorsitzenden zu
kandidieren. Neue Kräfte sollen die Chance
bekommen, ihre Ideen und Initiativen in der
weiteren Gemeindeentwicklung einbringen
zu können. In einem vorausgegangenen
Schreiben informierte Rudolf Boemer den
KGR über seinen Schritt mit dem Hinweis,
das Amt seit 1991 getragen und ausgefüllt
zu haben. Die Begleitung der Verwaltungs-
arbeit und ein Einsatz im Liturgieausschuss
werden zu seinem Schwerpunkt in der wei-
teren gemeinsamen Arbeit gehören.

Baumaßnahmen und 
Zuschussanträge
Gleich zwei Anträge an die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart zur Aufnahme in das Inves-
titionsprogramm 2016 hatte der
Kirchengemeinderat in seiner konstituie-
renden Sitzung zu behandeln und zu be-
schließen.

Im ersten Fall geht es um die Sanierung
des Saales unter der Marienkirche. Die In-
nenabdichtung und Innendämmung der
Wände, die Sanierung der Küche, der Ein-
bau einer Bodenabdichtung, die Erneue-

rung des gesamten Bodenbelages und neue
Fenster im Saal und in der Küche ergeben
einen kalkulierten Aufwand in Höhe von
135.000 Euro. Der nach langen und um-
fangreichen Untersuchungen ermittelte
Kostenumfang ist Grundlage des Antrages
zur Aufnahme in das Investitionsprogramm
der Diözese. Die Gemeinde rechnet mit
einem Zuschuss in Höhe von ¾ der Kosten.

Im zweiten Fall handelt es sich um einen
Investitionskostenzuschuss in Höhe von
100.000 Euro für den Neubau des Kinder-
garten St. Martin. Bekanntlich errichtet die
Stadt Giengen den Kindergarten auf einem
Teil des Bühlschulgeländes neu und inves-

tiert dabei ca. 3 Millionen Euro. Wie beim
Kinder- und Familienzentrum Salztröge St.
Michael will sich die Diözese mit einem
Zuschuss an diesem Neubau beteiligen.

Der Kirchengemeinderat wurde auch darü-
ber informiert, dass die Stützwand an der
Kaplanei zum Schießberg hin erneuert wer-
den muss. Kurzfristig wird nun die ge-
samte, teilweise schon zusammen-
gebrochene Mauer auf einer Länge von 45
m mit L-Steinen erneuert. Unter Einbezug
von Eigenleistungen des Nachbarn ergibt
sich eine kostengünstige Lösung. v

rb

Zum Foto: der neue Kirchengemeinderat mit Zweitem Vorsitzenden Dr. Gregor Polifke, (5. von links) und seiner
Stellvertreterin Elisabeth Keck, (3. von links)

zu stellen. In erster Linie sind hier neben
KGR-Mitgliedern die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter und Mitglieder aus der Kirchenge-
meinde angefragt.

Den Beginn der Sitzung startete Pastoral-
referent Thomas Haselbauer mit einem Im-
puls und Pfarrer Reiner Stadlbauer
verpflichtete per Handschlag die Mitglieder
mit der Formel „Versprechen Sie, Ihr Amt
im Kirchengemeinderat gewissenhaft zu
erfüllen und am gemeinsamen Heilsauftrag
unserer Gemeinde nach Kräften mitzuwir-
ken?“ Einstimmig wurden die Ersatzbewer-
ber Udo Steppich und Christine Maier zu
beratenden Mitgliedern berufen.

Am Sonntag, den 17. Mai wird im Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche der neue Kirchengemeinderat
vorgestellt und die ausscheidenden Mit-
glieder werden gebührend verabschiedet. v

rb

Einladung 
zur Maiandacht

Die Aktion "FREUNDE SCHAFFEN FREUDE
e.V." lädt die ganze Gemeinde wieder zur
Maiandacht ein. Sie findet am Freitag, 
29. Mai 2015 um 19.30 Uhr in der Marien-
kriche statt. Umrahmt wird sie vom Kir-
chenchor Ballmertsthofen - Dunstelkingen
unter der Leitung von Martin Galgenmüller.
Die Liturgie gestaltet Wolfgang Klaschka.
Seien Sie uns herzlich willkommen. v

Wolfgang Klaschka 

Leben in der Gemeinde
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Diesen Spaß und diese Freude möchten wir
gern mit euch Kindern und Jugendlichen 
teilen, egal ob ihr 7, 12 oder 16 Jahre alt
seid.

Wenn wir eure Neugier geweckt haben und
ihr weitere Informationen zu unseren Grup-
penstunden haben wollt, dann meldet euch
einfach bei Mattias Bäuerle unter
07322/5593. Unser Programm und anderes
findet ihr unter www.kolping-giengen.de v

Das Zelt war aufgebaut, für Essen und Trin-
ken war gesorgt und auch das Gewitter
hatte sich verzogen. Mit der Unterstützung
des SC wurden auf dem Platz die Linien ge-
zogen und die Netze in die Tore einge-
hängt.

Nichts konnte mehr die bunt gemischten
Teams aufhalten. Jung(9) und Alt(20),

Jungs und Mädchen spielten gegeneinan-
der und nach einem kräfteaufreibenden
Spiel konnte dann nach 4 Stunden Spielzeit
der Sieger gekürt werden:

Unangefochtener Turniersieger waren die
Minis aus Sontheim. Sie wurden mit einer
Urkunde und mit Gummibärchen belohnt.
Und auch der 7. Sieger wurde für seinen
Einsatz geehrt.

Natürlich waren auch viele Fans dabei. Die
kreativste Gruppe war eindeutig vom
Härtsfeld zu uns gekommen: Die Minis aus
Demmingen waren gut vorbereitet und
nahmen so einen Fußball als ersten Preis
mit nach Hause. 

Etwas müde aber begeistert vom wunder-
baren Tag auf dem Schießberg fuhren wir
wieder heim. Und jedem war klar: So etwas
machen wir wieder!!! v

Wir freuen uns schon heute drauf
Die Giengener Minis

19. Juli die Kaplanei aufs Neue einweihen.
Und so will ich am Ende noch einmal Vikar
Anton Cingia zitieren: 
„Friede diesem Haus“.

Ein frohes Pfingstfest wünschen die Ju-
gendlichen der Heilig-Geist-Gemeinde
und Robert Werner v

Kolpingjugend Giengen

Bei einer Projektarbeit in der Kolpingju-
gend haben wir uns dem Thema „Seifen-
kiste“ gewidmet. Wir haben aus alten
Bauteilen, wie Bollerwagen, Wasserrohre,
Verpackungsholz … und natürlich etwas
Klebeband und Schrauben ein ansehnliches
Gefährt gestaltet. An zwei Gruppenaben-
den wurde gesägt, gebohrt, geschraubt, bis
unsere Seifenkiste fertig war. Mit Farbe
und Nummernschild verschönert bestand
sie auch die erste Testfahrt. 

Vergangenen Freitag haben wir bei schö-
nem Wetter und mit angelegter Schutz-
kleidung mehrere Fahrten auf dem
Schießberg unternommen. Es war ein Rie-
senspaß für Jung und Alt. Selbst unsere
Gruppenleiter hatten ihre Freude.

Dekanatsfußballturnier
der Ministranten 
auf dem Schießberg
Vor!!Vor!!Vor!!---Zurück!!Zurück!!Zurück!!
Wir, die Minis aus Giengen, haben alle fuß-
ballbegeisterten Minis zum Dekanatsfuß-
ballturnier eingeladen, und 7 Mann- bzw.
Frauschaften kamen.

Die Kaplanei ist ein Teil
von dir
Liebe Gemeinde,
heute erzähle ich vom Fundstück des Mo-
nats.
Elli Heiser (damals Prohaska) und Irene
Rimpf (damals Andres) haben es mir zuge-
schickt. Sie waren damals KJG bzw. Pfarr-
jugendleiterinnen, als Vikar Cingia die
Kaplanei einweihte. Der Zeitungsartikel
vom 5. Dezember 1977 könnte heute ge-
schrieben sein.

„Laßt uns dieses Haus auch zu einem Haus
machen, in dem Gott einen Platz hat“, bat
der Vikar. Nichts anderes haben wir im Ju-
gendspirituellen Zentrum vor.

Und weiter: „Die Nähe der (Marien-)Kirche
interpretierte Walter Zinnecker (damals 2.
Vorsitzender) symbolisch mit dem Auftrag,
das Haus möge die Jugend zur Kirche, zur
Gemeinde und zu Gott hinführen“.
Unser Baubuch füllt sich also nicht nur mit
Helfern bei den Arbeitseinsätzen sondern
auch mit solchen Zeitungsartikeln. Nun ist
in der Kaplanei die neue Dachgaupe aufge-
stellt und das Fundament für die Rettungs-
treppe gegossen. Wir kommen gut voran
und sind voll im Zeitplan. Wir werden am

Die Jugendseite
5



Hl. Geist geleistet hat. „Die Not sehen, Lö-
sungen finden und handeln“ hat sie viel-
fach vornehmlich im Rahmen der
Einzelfallhilfen umgesetzt. Darüber hinaus
verwaltete sie das Caritaskonto und war in
vielen Aufgaben unseres Ausschusses eine
zuverlässige und kompetente „Teamplaye-
rin“, mit der das Miteinander-Arbeiten viel
Spaß gemacht hat. Sie hat uns stets an
ihrem reichen Erfahrungsschatz teilhaben
lassen und somit immer wieder unsere Ar-
beit im Miteinander bereichert. Ihr guter
Geist, ihre wertschätzende und fröhliche
Art wird uns auch in der kommenden Cari-
tasarbeit weiter begleiten.

DANKE Helga 

Für das Caritas-Team Mechthild Bürsken

Über viele Jahre hat Herr Hermann Orth die
Lektorenpläne und die Gottesdienstpläne
für die Heime erstellt. Nun beendet er die-
sen Dienst. Für die lange und zuverlässige
Mitarbeit in diesem Bereich bedanken wir
uns sehr herzlich! v RS

Es wird nun darauf ankommen, immer ge-
nügend Waren zu beschaffen. Dankbar ist
das Team, dass Handelsketten, Bäckerei
und Biotal sehr offen sind für das Projekt
und Waren zur Verfügung stellen. Dennoch
hat sich schon in der ersten Woche ge-
zeigt, dass die Waren schnell zur Neige
gehen, wenn nicht neue gespendet werden. 

Wie können Sie helfen? 
Einmal, in dem sie für das Lädle beten, dass
das Team für Leib und Seele sorgen kann.
Zum anderen, in dem sie beim Einkaufen
dran denken und immer wieder etwas in
die bereit gestellten Körbe legen; im
Schuhhaus Brender, im Reformhaus, bei
Süßmuth, in der Brückenapotheke, im Cafè
de ja vù und in der Stadtkirche. 
Zum Dritten: 
Unter dieser Kontonummer können Sie uns
finanziell unterstützen: Evang. Kirchenge-
meinde Giengen, IBAN:
DE31600695270204022010;
GENODES1RNS. 
Spendenquittung ab 50,- Euro, sonst zählt
Kontoauszug. 

Und viertens, in dem Sie Betroffenen auf
das Lädle aufmerksam machen und Ihnen
helfen bei der Beantragung einer Einhorn-
karte. v

Im Namen des ZUSAM-Teams

Frieder Hartmann, Pfr. i.R.

Lädle ZUSAM eröffnet

Mit einem kleinen Festakt öffnete sich in
der Marktstr. 10 am 6. Mai die Tür des lie-
bevoll eingerichteten neuen Lädles ZUSAM
der evangelischen Kirchengemeinde.
ZUSAM steht für Zucker, Salz und Mehr.
„Anlaufstelle für Leib und Seele“ titelte die
HZ am nächsten Tag. Das trifft das Anlie-
gen des ZUSAM-Teams. Einerseits sollen
Bedürftige günstig Lebensmittel einkaufen
können, andererseits laden die Tische ein,
zur Begegnung und zum Gespräch, denn
„arm sei auch der, dem keiner zuhört“,
meinte Pfarrer Dr. Kummer. „Man könnte
ZUSAM auch als Knospe der Vesperkirche
sehen“, denn auch hier zeigt sich wieder,
wie wichtig Ökumene ist, denn die Mitar-
beitenden kommen aus beiden Kirchen. 

Am Tag der Offenen Tür war das Lädle
immer voll. Manche Flüchtlingsfamilie ging
dankbar nach Hause, weil sie „viel gespart“
hat. 

Manfred Mitlehner ist
der neue Mesner in der
Marienkirche
Am 1. Januar 2015 hat er offiziell die
Nachfolge von Frau Irene Voit als Teilzeit-
stelle angetreten. „Ich fühle mich gut auf-
genommen von allen Besuchern der
Marienkirche“ freut sich Manfred Mitleh-
ner und dankt für alle Unterstützung und
Ratschläge, die er in seiner nicht einfachen
Anfangszeit bekommen hat. Der neue Mes-
ner ist ein richtiger Seiteneinsteiger. Ge-
bürtig in Dillingen lebt er seit 1998 in
Giengen. Bis zur Insolvenz des Bauunter-
nehmens Gebrüder Mayer im Jahr 2003

war er im Büro beschäftigt, danach über
Zeitarbeit vor allem bei EPCOS in Heiden-
heim. Über die Caritas wurde uns der
47jährige im Jahr 2012 als sog. „1 Euro -
Jobber“ für den Bereich der gemeinnützi-
gen Arbeit vermittelt und unterstützte
Peter Werner in den Hausmeisterarbeiten.
„Ich freue mich über die neue Herausforde-
rung als Mesner, besonders jetzt, da das für
mich neue Fronleichnamsfest zusammen
mit anderen organisiert werden muss“, so
Manfred Mitlehner, der in den letzten Wo-
chen auch einen Mesner-Intensivkurs auf
Diözesanebene absolviert hat. v rb

Veränderungen 
in unserer Gemeinde

„Im Grunde sind es nicht so sehr unsere
Erfahrungen, die uns zu dem machen, was
wir sind, sondern das, was wir aus ihnen
machen“.

Wir vom Team „Caritas-Ausschuss“ möch-
ten uns mit diesen Gedanken ganz herzlich
bei Helga Edelmann bedanken für den
Dienst, den sie 20 Jahre in der caritativen
Arbeit in unserer Kirchengemeinde 

Leben in der Gemeinde
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Kath. 
Gemeindezentrums 
Heilig Geist 
Heilbronner Str. 2
89537 Giengen

     
  

Pilgerreise nach Rom 
vom 02.11. - 07.11. 2015
Vom 02. bis 07. November 2015 führt uns
eine Pilgerreise in die „Ewige Stadt“. Im
modernen Reisebus fahren wir von Giengen
/ Niederstotzingen nach Rom und wohnen
in einem sehr schönen, angenehm ruhigen
und komfortablen Haus mit Parkanlage in
der Nähe des Vatikan bei vietnamesischen
Ordensschwestern (jedes Zimmer verfügt
über Dusche und WC). Mit vielfältigen Be-
sichtigungen der Höhepunkte im Vatikan
und in Rom, mit besonderen Gottesdiens-
ten, mit Besuch der Katakomben und wich-
tigen Stätten vor den Mauern Roms, aber
natürlich auch mit Zeit zur freien Gestal-
tung erwartet uns ein reiches und interes-
santes Programm. Auf der Rückfahrt
werden wir noch Zeit haben, Assisi, die
Stadt des Heiligen Franziskus und der Hei-
ligen Klara kennen zu lernen und mit
einem reichhaltigen Abendessen in Mo-
dena die Heimfahrt anzutreten.
Die geistliche Reiseleitung übernimmt
Pfarrer Reiner Stadlbauer, die Führungen in
Rom Dekan van Meegen. Im Reisepreis von
540 Euro enthalten sind die Fahrtkosten,
Unterkunft im DZ, Halbpension, Führungen,
Wochenkarte für öffentliche Verkehrsmittel
und Eintrittspreise. 
Wegen großer Nachfrage bitten wir um
baldige Anmeldung im Pfarrbüro Heilig
Geist in Giengen (Tel. 07322 96030) und
die Überweisung des Reisepreises auf:
Konto-Nr. 654325006, BLZ: 60069527 bei
der Volksbank Brenztal, Stichwort: Rom
2015. v RS

Sonntagnachmittag 
für Trauernde
Die Landpastoral lädt alle Trauernden herz-
lich ein, am 28.06.2015 einen Sonntag-
nachmittag gemeinsam zu verbringen. Wir
treffen uns um 14.00 Uhr in der Hauska-
pelle, Tagungshaus Schönenberg. Ein Spa-
ziergang / kleine Wanderung (je nach
Wetter) führt uns zu einer Kapelle, in der
wir zu einer Andachtsfeier verweilen. In
einem Gasthaus klingt der Nachmittag ge-
mütlich aus. Es soll eine Gelegenheit sein,
miteinander ins Gespräch zu kommen und
sich auszutauschen. Das Ende wird gegen
18.00 Uhr sein. Bitte Getränk und eventuell
Proviant mitbringen.
Leitung und Info: Frau Michaela Bremer,
07961-9249170-12, mail: michaela.bre-
mer@drs.de
Anmeldung bis 22.06.2015 bei: Landpasto-
ral Schönenberg, 07961-9249170-14 oder
mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de v

der Diözese Rottenburg-Stuttgart fahren
Busse nach Schönstatt. Anmeldeschluss ist
am 27. Mai. Das Wallfahrtsbüro gibt gerne
Auskunft.

Information und Anmeldung: Wallfahrts-
büro, Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel: 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de v

Christentum und Islam

Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am
Samstag, 20.06.2015 (9.00 – 16.30 Uhr) zu
einem Begegnungstag zum Thema: Chris-
tentum und Islam, Tagungshaus Schönen-
berg.

Der Islam ist neben dem Judentum und
dem Christentum die dritte der abrahamiti-
schen Religionen. 

Inhalte: Entstehung des Islam, Vergleich
zwischen Koran und Bibel, Geschichte der
Ausbreitung.

Leitung: Pater Heinrich Gerstle, Kosten:
29,50 Euro zuzüglich 25,00 Euro Kursge-
bühr. Anmeldung bis 08.06.2015 bei: Land-
pastoral Schönenberg, Tel.
07961-9249170-14 oder per E-Mail Land-
pastoral.Schoenenberg@drs.de  v

Burnout – Gefahren 
erkennen und vermeiden
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am
Samstag, 27.06.2015 (9.00 Uhr – 16.30
Uhr) zu einem Seminartag mit dem Thema:
„Burnout – Gefahren erkennen und vermei-
den“, Tagungshaus Schönenberg.

Den Betroffenen wird Burnout oft erst sehr
spät bewusst. Erste Anzeichen können sein,
dass mir der Schwung fehlt und ich mich
überlastet und kraftlos fühle. Dieser schlei-
chende Verlust wächst meist langsam und
sammelt sich aus vielen Lebensbereichen.
Er prägt mein Grundgefühl und rührt an
den Grundfragen des Lebens. Unser ge-
meinsamer Tag will auch aus der Sicht des
Glaubens dieser Gefahr vorbeugen und
entgegenwirken.

Leitung: Pater Ludwig Götz, Kosten: 29,50
Euro zuzüglich 10,00 Euro Kursgebühr.

Anmeldung bis: 15.06.2015 bei: Landpas-
toral Schönenberg, Tel. 07961-9249170-14
oder mail:
landpastoral.schoenenberg@drs.de v

Begegnung – 
Gespräche - 
Gemeinschaft
Sie…
v Leben alleine
v Kennen nicht viele Leute
v Knüpfen nicht leicht Kontakte

Sie möchten….
v Nicht nur zu Hause auf dem Sofa sitzen
v Gute Gespräche führen
v Nette Begegnungen und Gemeinschaft

erleben

Dann kommen Sie doch zum 
Café-Plausch!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie einen
Fahrdienst benötigen.

Sonntag, 14. Juni 2015 
14.30 Uhr – 17.00 Uhr
in den Räumen des kath. Gemeindezent-
rums Heilig Geist 
Heilbronnerstraße 2, 89537 Giengen

Kontakt: M. Bürsken, Tel. 07322–95 55 50 3

Ein engagiertes Team ehrenamtlicher Mit-
arbeiter freut sich auf Sie!
-----------------------------------------
Weitere Termine 2015 :
12.07. / 09.08. /13.09./11.10./08.11./13.12.
v

Pilgerfahrt nach Schön-
statt mit Weihbischof
Kreidler
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt mit
Weihbischof Dr. Johannes Kreidler lädt die
Schönstatt-Bewegung vom 27. - 28. Juni
ein. Ziel der Pilgerfahrt ist die kleine
Schönstatt-Kapelle bei Vallendar am Rhein,
das sogenannte Urheiligtum. Zum Pro-
gramm gehören die als Pilgerfahrt gestal-
tete Busfahrt, gemeinsame
Eucharistiefeiern, eine Marienfeier mit
Lichterprozession zum Urheiligtum, stilles
Gebet in der Gnadenkapelle, Besuch des
Grabes von Pater Kentenich, Möglichkeit
zur Beichte und ein vielfältiges Alternativ-
angebot. Aus den verschiedenen Regionen

Leben in der Gemeinde
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Mittwoch, 27.05. – Samstag, 06.06.
Kolping-Familienfreizeit in der Nähe
des Lago Maggiore - Informationen
bei Ulrich Erhardt und Peter Jerger

Donnerstag, 28.05.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Montag, 01.06.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 02.06.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 04.06.
ca. 11.00 HGZ-Saal: 

Gemeindefest zu Fronleichnam

Montag, 08.06.
09.30 evang. Gemeindezentrum:

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 09.06.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sit-

zung
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 10.06.
17.00 Treffpunkt Marienkirche:

Kolping-Frauenabend: Minigolf

Donnerstag, 11.06.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch
15.00 evang. Gemeindezentrum:

Offene Begegnung für Trauernde

Sonntag, 14.06.
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch

Montag, 15.06.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 16.06.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum:

Seniorengymnastik
15.00 Kolpingraum: Neuzugezogenen-Be-

suchsdienst
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe
19.30 evang. Gemeindezentrum: Ökumeni-

sche Kirchengemeinderats-Sitzung

Mittwoch, 17.06.
14.00 Kolping-Frauenwandern:

Mit dem Pkw zu Garten Spengler

Donnerstag, 18.06.
19.30 HGZ-Saal: Meditatives Tanzen mit

Frau Brigitte Rettenberger

Freitag, 19.06.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag v
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Katholisches Pfarramt
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Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 
09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2,
89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Volksbank Brenztal
BIC:  GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000
Kreissparkasse Heidenheim
BIC:  SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Daniel Heller:
Tel. 07322/960321
E-Mail: daniel.heller@drs.de

Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901
E-Mail: emekaikeri@yahoo.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
6/2015 
(Zeitraum 19.06. -  24.07.2015):

Dienstag, 09.06.2015 v

Die Bücherei hat
Pfingstferien
Am 24. Mai (Pfingstsonntag) hat die
Bücherei noch einmal geöffnet.

Anschliessend ist am 31.5 und am 7.
Juni wegen der Ferien geschlossen.

Am 14. Juni sind wir wieder für un-
sere Leser da. v

   

 
 

  
  

 

     
  

Öffnungszeiten des
Pfarrbüros in den
Pfingstferien
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien
vom 26.05. bis 05.06.2015 wie folgt
geöffnet:

Dienstag, 26.05.2015 (Kinderfest)
geschlossen

Mittwoch, 27.05.2015
geschlossen

Donnerstag, 28.05.2015
geschlossen 

Freitag, 29.05.2015
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Montag, 01.06.2015
geschlossen

Dienstag, 02.06.2015
geschlossen

Mittwoch, 03.06.2015
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr

Freitag, 05.06.2015
geschlossen  v

Termine im Überblick                                 Impressum
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